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Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2003
Die  Gemeindekämmerei  weist  daraus  hin,  dass  der 
Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 2003 in der Zeit von 
Montag, den 24. Februar 2003 bis Mittwoch, den 04. 
März 2003 je einschließlich öffentlich bekannt gemacht 
wird.  Die  Genehmigung  der  Satzung  wurde  durch  die 
Rechtsaufsichtsbehörde mit Verfügung vom 11.02.2003 
erteilt.  Auf  den  Aushang  an  den  Verkündigungstafeln 
wird verwiesen. 

Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über 
die  Entsorgung  von  Kleinkläranlagen  und  ge­
schlossenen Gruben – Entsorgungssatzung
Der Gemeinderat  hat  in seiner Sitzung am 12.02.2003 
den Erlass einer Entsorgungssatzung beschlossen. Auf 
den Aushang in der Zeit vom 21.02. bis einschließlich 
07.03.2003 in den einzelnen Aushangkästen der Ortstei­
le wird hiermit hingewiesen. 
Die Entsorgungssatzung ist auch in dieser Ausgabe des 
Mitteilungsblattes abgedruckt.   

Bürgerversammlung (Ortsteilversammlung)) im 
Ortsteil Schönfeld
Am Mittwoch, dem 26. Februar 2003 findet um 20.00 Uhr 
im Gasthaus „Hahner“ eine Bürgerversammlung für den 
Ortsteil Schönfeld statt.

Teilungsversteigerung
Folgender Grundbesitz, eingetragen im Grundbuch von 
Großrinderfeld,  Flst.-Nr.  1120/9,  Hof-  und  Gebäudeflä­
che 3,53 a, Wohnhaus, Schuppen, Ilmspaner Str. 27 a, 
soll am Montag, 10. März 2003 um 11.30 Uhr im Amts­
gerichtsgebäude,  Schmiederstr.  22,  97941  Tauberbi­
schofsheim, Kleiner Sitzungssaal, 1. OG, 1.02, zur Auf­
hebung einer Gemeinschaft versteigert werden.
Auf den diesbezüglichen Aushang an den Bekanntma­
chungstafeln wird hingewiesen.

Problemabfälle aus Haushaltungen
Die nächste Annahme von Problemabfällen aus Haus­
haltungen beim Sondermüllzentrum der Firma INAST 
AbfallbeseitigungsGmbH, Gewerbestr. 12 in Königshofen 
findet am Samstag, 08. März 2003 in der Zeit von 9.00 – 
12.00 Uhr statt.
Wir  verweisen  auf  die  Problemstoff-Info  im  Abfallka­
lender und –ratgeber 2003, Seiten 22 und 23. 

mailto:rathaus@grossrinderfeld.de
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Annahme von Elektro- und Elektronikschrott
Nächster Annahmetermin: 08. März 2003 auf allen Re­
cyclinghöfen im Main-Tauber-Kreis

Trinkwasseruntersuchung auf den Nitratgehalt
Brunnen Zimmern 50,6 mg/l
Brunnen Großrinderfeld 59,8 mg/l
Brunnen Ilmspan 59,2 mg/l
Quelle Werbach 54,4 mg/l
Grünbachgruppe (Brunnen Hausen) 57,1 mg/l

Object 3

Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst von 
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und dem jeweils 
nachfolgenden Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 
8.00 Uhr.
22./23.02.2003 Dr. Schweng-Raps, Grünsfeld,
Schloßstr., 10 Tel.: 09346/1266
22.02.2003 Stern – Apotheke, TBB
23.02.2003 Taubertal Apotheke Lauda
Zahnärztlicher Notfalldienst über Tel.: 0711/7877701
EnBW Stromversorgung: 
Störungsdienst 07941/932-0 oder
Service-Telefon 0800 3629477
Gasversorgung: Stadtwerk Tauberfranken GmbH:
Bereitschaftsdienst: 09343/62560 oder 07931/491- 360
FRAUEN   HELFEN   FRAUEN
Notruf und Beratungsstelle für misshandelte Frauen
Tel.: 09341/7778

Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Großrinderfeld
am 26.02. Reinhart Wilhelm zum 75. Geburtstag
 
Gerchsheim
am 27.02. Kuhn Hedwig zum 76. Geburtstag

Ilmspan
am 27.02. Fleischmann Maria zum 83. Geburtstag 

Geburten/Eheschließungen/Sterbefälle
Geburten:
am 07.02.2003 Julia Petra Baumann; 
Eltern: Jürgen Baumann und Bärbel Baumann geb. 
Klinger, wohnhaft in Großrinderfeld, Steige 15

Sterbefälle:
am 10.02.2003 Martha Blum geb. Schlung, 73 Jah­
re, wohnhaft Großrinderfeld, Ilmspaner Str. 8

Vereins- und andere 

Nachrichten

Amt  für  Landwirtschaft,  Landschafts-  und 
Bodenkultur Bad Mergentheim
Am Dienstag, dem 25. Februar 2003 findet um 20.00 Uhr 
in der Turnhalle Werbach eine Auswertungs- und
Informationsveranstaltung  zum  Thema  „Wasserschutz“ 
statt.  Neben  den  Ergebnissen  der  Herbstaktion  2002 
wird über aktuelle Fragen und Neuigkeiten zum Thema 
Wasserschutz  informiert.  Weiterhin  werden  Versuchs­
ergebnisse der SchALVO-Arbeitsgruppe und Vergleichs­
flächen vorgestellt.

Ländliche Heimvolkshochschule
Folgende Seminare finden statt:
5.-8.3.2003,  Schafhaltung,  Zuerwerb  und  Landschafts­
pflege in Creglingen
10.-13.3.2003, Artgerechte Hühnerhaltung, Selbstversor­
gung und Direktvermarktung  in Creglingen
15.3.2003, Lamm zerlegen, verwerten und zubereiten  in 
Tauberbischofsheim
Anmeldung  und  Info  unter  Tel.  09343/589190,  Fax 
613781, Internet: www.LHVHS.de

KLJB Freiburg
Folgende Seminare werden angeboten:
14.-16.03.2003 „Handwerkszeug Leitung“ – ein Seminar 
für  Leitungen  in  Heidelberg-Ziegelhausen,  Kosten  für 
KLJB-Mitglieder 26,-- €
21.-27.04.2003 Grundkurs für die Leitung von Gruppen 
in St. Ulrich anschließend Wochenende 11.-13.07.2003 
in  Gengenbach,  Kursgebühren für KLJB-Mitglieder 
62,-- €
Anmeldung und Info  an KLJB Freiburg,  Postfach  449, 
79004 Freiburg, Tel. 0761/5144-238, 
dioezesanstelle@kljb-freiburg.de

Freiwillige Feuerwehr 

Abt. Großrinderfeld 
Alle Wehrmänner die in Techn. Hilfeleistung ausgebildet 
sind treffen sich am Mittwoch, den 26.02.2003 um 19.00 
Uhr zu einer Übung.

Abt. Gerchsheim Jugendfeuerwehr
Nächstes Treffen Jugendfeuerwehr
am 22.02.2003 um 16.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

FDP in Gerchsheim:
In diesem Jahr findet am 05. März 2003 ab 19.30 Uhr 
der öffentliche --- gemeinsame --- bayrisch / baden-würt­
tembergische --- politische Aschermittwoch der FDP mit 
Heringsessen in der Gaststätte "Badischer Hof" in Groß­
rinderfeld-GERCHSHEIM statt.
Hauptredner am politischen Aschermittwoch ist der FDP-
Bundestagsabgeordnete Ulrich Heinrich aus Neuenstein-
Grosshirschbach, der von den Politikvorhaben der rot-

mailto:dioezesanstelle@kljb-freiburg.de
http://www.LHVHS.de/
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grünen Bundesregierung aus Berlin berichtet. Die wei­
teren Redner sind neben den FDP - Kreisvorsitzenden 
das bayrische FDP - Landesvorstandsmitglied und Be­
zirksvorsitzender Joachim Spatz und das baden-würt­
tembergische FDP-Landesvorstandsmitglied Felix Glaser 
aus Heidelberg der FDP Region Kurpfalz-Odenwald-Tau­
ber.

Nitratinformationsdienst 2003
Ergänzung der Wasserversorgung Grünbachgruppe
Die Probenahme durch Lohnunternehmer (F. Baumeis­
ter) kostet 16 Euro incl. MwSt;
die Probenahme über den Umweltdienst der Grünbach­
gruppe 13,50 Euro. Zur Probenahme über Umweltdienst 
sind  die  ausgefüllten  NID-Protokolle  bis  Donnerstag, 
27.02.2003  bei  den  Gemeindeverwaltungen  Grünsfeld 
oder Großrinderfeld abzugeben.
Leere  Protokolle  sind  erhältlich  bei  Oskar  Bach/Groß­
rinderfeld, Alois Bayer/Gerchsheim, Fritz Geiger/Paimar, 
Wilfried  Heer/Grünsfeldhausen,  Karl-Heinz 
Öchsner/Schönfeld und Konrad Kuhn/ Zimmern oder bei 
den  Gemeindeverwaltungen  Grünsfeld  und  Groß­
rinderfeld.
Die genannten Landwirte verleihen auch Werkzeuge zur 
Probenahme. Eine zusätzliche Kühltruhe steht bei Oskar 
Bach/Großrinderfeld  

Jugendmusikschule Gerchsheim e.V.
Tagesausflug aller aktiven Musikanten.
Am Pfingstsonntag, den 08. Juni 2003 findet in Aschaf­
fenburg ein Blasmusikfestival statt. Hierzu wurden wir 
über den Blasmusikverband zur Teilnahme eingeladen. 
Die Vorstandschaft der JMS. beabsichtigt eine Teil­
nahme unseres Gesamtorchesters. (Festzugformation). 
Es sind Platzkonzerte sowie ein großer Festzug ausge­
schrieben.
Alle Musikantinnen und Musikanten sind herzlich einge­
laden, zahlreiche Teilnahme wird erwartet. Bezüglich 
einer Omnibusreservierung werden Teilnehmerlisten im 
Musikheim ausgelegt. Auch soll in Absprache eine Ge­
samtprobe stattfinden.
Wenn sich ein Omnibus lohnt, und bestellt wird, werden 
die Fahrtkosten übernommen.

Jugendsport
B – Jugend
Trainingsbeginn der B-Jugend ist am Montag, den 
24.02.2003 um 19.00 Uhr am alten Sportplatz.

G r o ß r i n d e r f e l d
TuS Großrinderfeld 

Am  Sonntag  bestreitet  der  TUS  ein  weiteres  Vorbe­
reitungsspiel. Gegner ist der TV Creglingen. 
Spielbeginn ist um 14.00 Uhr in Großrinderfeld. 

D-Jugend
Fr. 21.02.2003 um 15:30 Uhr Training in der Turnhalle
Fr. 28.02.2003 um 15:30 Uhr Training bei besseren 
Wetter auf dem Platz
E-2 - Jugend:

Am Samstag, 22.02.2003 nehmen wir am Hallenturnier 
in Gerchsheim teil.  Unser erstes Spiel beginnt um 13.00 
Uhr. Voraussichtliches Turnierende ist um 17.35 Uhr.
Wir  treffen  uns  zur  Abfahrt  um  12.30  Uhr  an  der 
Turnhalle.
Training  ist  immer  dienstags  ab  16.00  Uhr  in  der 
Turnhalle.

F1-Jugend
Am Sonntag, den 23.02.2003, spielt unsere F1-Jugend
beim Hallenturnier unseres Nachbarvereins Gerchsheim. 
Turnierbeginn:13:30 Uhr. 
Zur Abfahrt an der Turnhalle treffen wir uns um 12:55 
Uhr. Es wäre schön, wenn sich auch ein paar Eltern die 
Spiele unserer Mannschaft anschauen würden.
Unser nächstes Training findet am Donnerstag, 27.02.03 
um 15:00 Uhr in der Turnhalle statt.

TuS – Fitnessgruppe
Am Mittwoch, den 26.02.2003 und am Mittwoch, den 
05.03.2003 entfällt das Aerobic.  Wir treffen uns wieder 
am 12.03.03 zur gewohnten Zeit. Bitte Handtuch für die 
Matten mitbringen!

Wandern in der Natur Gemarkung Großrinderfeld 
Mittwoch  14.00  Uhr Treffen  vor  dem  Rathaus  Groß­
rinderfeld.

Walking in Großrinderfeld 
Zum gemeinsamen Walking treffen wir uns am
Dienstag, 25.02.03, 18.00 Uhr, am Bauhof
Donnerstag, 27.02.03, 09.30 Uhr am Bauhof 
Samstag,  01.03.03,14.30  Uhr,  oberhalb  Auto  Hannig. 
Hierzu sind  alle  sportlich  Interessierten  herzlich  einge­
laden.

Gesangverein Liederkranz 1912 e.V. 
Männerchor
Unsere nächste Gesangprobe findet am Donnerstag, 27. 
Febr. 03  um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

Kirchenchor
Unsere nächste Chorprobe findet am Dienstag, den 
25.02.2003 um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat­
hauses statt.

D L R G - TTC
Großrinderfeld 

Ergebnisse der Woche:
Object 4

Lauda 3  -  1.Mannschaft   9:7
Die 1.Mannschaft spielt in der 4er Pokal-Runde am Frei­
tag, 21.02. in Unterbalbach, Abfahrt 19.00 Uhr am Sport­
heim.
Schüler- und Jugendtraining:
Freitag ab 18.00 für alle, 
Montag für die Schüler von 18.00 - 19.00 Uhr und 
    für die Jugendlichen von 19.00 - 20.00 Uhr.
Die neuen Trikots sind da! 
Die Ausgabe (und Bezahlung) der neuen Trikots für die 
Senioren  erfolgt  am  Freitag  und  Montag  jeweils  nach 
dem Training im Sportheim. Bitte Geld nicht vergessen. 
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Die nächsten Rundenspiele sollen bereits mit dem neuen 
Outfit bestritten werden.

Hallo Schwimmfreunde!!!
Jeden Dienstag fahren wir zusammen mit der DLRG 
Gerchsheim wieder in das Schwimmbad nach Höchberg.
Treffpunkt: 17:45 Uhr Turnhalle Großrinderfeld 
                    18:00 Uhr Kirche Gerchsheim
Alle, die Lust am Schwimmen haben, sind herzlich Will­
kommen!! Die Fahrt incl. Eintritt kostet 2,50 Euro. Selbst­
verständlich werden zu gegebener Zeit auch Schwimm­
prüfungen, wie z.B. Seepferdchen abgenommen. Auf 
Euer Kommen freuen sich
DLRG Großrinderfeld/Gerchsheim
Für Rückfragen/nähere Informationen steht Günther 
Dertinger (Tel: 1064) gerne zur Verfügung.

Hornussergesellschaft
1994 e.V.     
Http://www.hornussen.de

Voranzeige 
Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
Datum: Freitag, den 07.03.2003 Zeit: 20.00 Uhr 
Ort:      Hüttli 
Tagesordnung:     
- Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 
- Bericht des Schriftführers 
- Bericht des Sportleiters 
- Bericht des Kassiers 
- Bericht der Kassenprüfer 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Wünsche und Anträge 
- Verschiedenes 
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Wünsche und Anträge sind bis zum 01.03.03 schriftlich 
beim 1.Vorsitzenden Martin Bach einzureichen.

Frauenkreis
Großrinderfelder
Frauenfasching

Unter dem Motto „Kinder an die Macht“ 
wollen wir feiern unsere Fasenacht.
Zu unserer „Faschings-Spinnstube“ 
am Montag, 24. Februar 03  
laden wir euch alle um 19.30 Uhr in den Pfarrsaal ein.
Dieses Jahr haben wir kein festes Programm
und Kinder, das weiß jedermann
führen gerne dann und wann
mit Freude und mit viel Humor
vor Publikum mal etwas freiwillig vor.
Wir wollen niemanden zu einem Betrag zwingen
und den Abend nach Stärkung mit Hähnchen und
Weck fröhlich beginnen.
Auch unser Musiker ist wieder dabei
und unterstützt die Narretei.

Eintritt: 10 Euro für Speisen, Getränke und Musik
        bringt bitte Teller, Glas und Besteck mit.

Anmeldeschluss: Samstag, 22. Februar 03
Saalöffnung: 19.00 Uhr

Altenwerk
Seniorenfasching 2003
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
recht herzlich ein
beim Faschingsnachmittag dabei zu sein.
Wir treffen uns am
Dienstag, 25. Februar im Pfarrsaal um zwei
Ihr seid bestimmt wieder alle dabei.  Helau

G e r c h s h e i m
TSV – Gerchsheim 

Rot – Weiß – Ball
„Zusammen sind wir stark!“
Das hat sich wieder einmal bestätigt, SUPER KLASSE !!!
Wir  möchten  den  GRUPPEN und  ALLEN,  die  zum 
Gelingen des Rot-Weiss-Ball`s  beigetragen haben,  ein 
herzliches Dankeschön sagen. Macht weiter so !!!
Eure TSV-Vorstandschaft

ACHTUNG !!! Eine weiße adidas Jacke wird seit  dem 
Rot-Weiss-Ball  vermisst.  In  dieser  Jacke  befindet  sich 
auch  noch  ein  Schlüsselbund.  Wer  diese  Jacke  aus 
Versehen mitgenommen hat,  möchte  sie  doch bitte  in 
der TSV-Sportgaststätte Gerchsheim abgeben. An dem 
Schlüsselbund hängen „wichtige“ Schlüssel. 
Danke im Voraus !!!

Voranzeige für den Faschingsumzug
Für Jung und Alt !!!
Unser Motto für den Umzug lautet:

„Hexen und Teufel „
An alle Faschingsfans,  die in diesem Jahr wieder Lust 
haben, mit uns durch Gerchsheim`s Straßen zu ziehen: 
Wir treffen uns am Faschingsdienstag um 13.29 Uhr an 

den Gärten bei unserem Wagen. Die Kinder können bei 
unserem Thema mitmachen, oder sie können sich ver­
kleiden wie sie möchten, denn bei uns darf jeder kom­
men, der Lust und gute Laune hat.
Es lädt ein die TSV-Vorstandschaft

Am  Samstag,  den  22.02.03  bestreiten  wir  ein  Vorbe­
reitungsspiel um 15.30 Uhr zu Hause gegen den SV Un­
teraltertheim.
Eine Woche später, am 01.03.03 um 14.00 Uhr haben 
wir  das  richtungsweisende  Nachholspiel  in  Impfingen. 
Fans  unterstützt  die  Mannschaft  damit  wir  aus  der 
„Scheiße“ langsam raus kommen.
Nächste Woche ist dienstags und donnerstags Training.

Jugendturnier 
Am Samstag, den 22.02.2003 und am Sonntag, den 
23.02.2003 veranstaltet der TSV Gerchsheim in der 
Turn- und Festhalle ein Jugendturnier für 
E-Jugend, mit den Mannschaften 
TuS Großrinderfeld, TSV Kleinrinderfeld, FC Grünsfeld, 
SV Schönfeld, SV Distelhausen, SV Wittighausen, TSV 
Uengershausen, 1.FC Kirchheim, VfR Bischofsheim und 
TSV Gerchsheim 
F-Jugend, mit den Mannschaften 
VfR Bischofsheim, 1.FC Kirchheim, SV Schönfeld, TuS 
Großrinderfeld, FC Helmstadt, SV Wittighausen, TSV 
Uengershausen und TSV Gerchsheim 
Bambinis, mit den Mannschaften 
SV Oberdürrbach, Würzburger FV, ETSV Würzburg, SV 
Kist, 1.FC Kirchheim, DJK Unterbalbach, TSV Tauberbi­
schofsheim und TSV Gerchsheim 
Die E-Jugend spielt Samstags ab 13.00 Uhr, die Bam­
binis Sonntags von 10.00 bis 13.00 Uhr und die F-
Jugend anschließend von 13.00 bis 18.00 Uhr. 
Der TSV Gerchsheim möchte alle zu diesem sportlichen 
Ereignis recht herzlich einladen. Für Essen und Trinken 
ist wie immer bestens gesorgt. Am Sonntag bieten wir ab 
9.30 Uhr ein Weiswurstfrühstück an. 

Bambinis 
Am Sonntag den 23.02. veranstalten wir unser Jugend­
turnier. Die Bambinis spielen von 10.00 - ca. 13.00 Uhr, 
Treffpunkt hierzu ist um 9.15 Uhr in der Turnhalle. Es 
werden alle Kinder eingesetzt. Die Eltern die sich zum 
Helfen eingetragen habe, sollen bitte schon um 9.00 Uhr 
in der Turnhalle zum vorbereiten sein.

1. Volleyball-Damenmannschaft
Heimspiel am 8.März!
Letzten Samstag hatten wir ein Auswärtsspiel gegen den 
TSG  Weinheim.  Im  ersten  Satz  lagen  wir  mit  3:7  im 
Rückstand, doch dann konnten wir uns steigern, so dass 
wir in der Mitte in Führung lagen. Aber dann rutschten wir 
mal wieder in ein Tief, dass sich bis Ende des zweiten 
Satzes  hinauszögerte.   Somit  verloren  wir  die  ersten 
beiden Sätze mit 16:25 und 18:25. Ab jetzt hieß es für 
uns kämpfen!  Den dritten Satz spielten wir konzentriert 
durch und gewannen ihn dadurch deutlich mit 25:14. Im 
vierten Satz waren wir  trotz Anstrengung dem Gegner 
unterlegen  und  mussten  ihn  deshalb  knapp  mit  23:25 
abgeben. Wir verloren das Spiel also mit 3:1.
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Am  8.März  ist  es  wieder  so  weit:  HEIMSPIEL!!  Dort 
werden  wir  gegen  den  KuSG  Leimen  und  den  VSG 
Mannheim -Käfertal 2 antreten. Wie immer hoffen wir auf 
eure lautstarke Unterstützung!

Natürlich ist auch was fürs Auge geboten: es tanzen 
sowohl  die  Garde  aus  Gerchsheim  als  auch  aus 
Oberaltertheim  und  natürlich  unser  Männerballett 
des Strohnapf Express. Diesen Augenschmaus darf 
man sich nicht entgehen lassen !!!!!! Also, auf zum 
Endspurt.  Auf  zum  großen  Faschingsfinale  in 
Gerchsheim.

!!! Jugendliche unter 16 Jahren kein Einlass !!!

Auf  euer  Kommen freut  sich  wie  jedes  Jahr,  das 
Team der Jugendmusikschule Gerchsheim

Jedermannturnen am Mittwoch
Jeden Mittwoch von 8.30 bis 9.30 Uhr findet Jedermann­
turnen in der Turnhalle statt.

Krabbelgruppe-Kindergarten Gerchsheim  :  
HELAU!  Die  Krabbelgruppe  feiert  Fasching!  Am  kom­
menden Dienstag (25.2.) ab 9:15 Uhr. Wer mag darf ver­
kleidet kommen und wer Lust hat, kann sich in der Krab­
belgruppe  schminken  lassen  oder  eine  Maske  oder 
einen Hut basteln. Wir freuen uns auf Euch!

Am Dienstag, den 25.2. ist um 20:30 Uhr unser monatli­
cher Stammtisch im Sportheim. Es geht unter anderem 
um die Planung unseres "Tages der offenen Tür". 
Wir freuen uns, wenn viele von Euch kommen!
Iris, Tanja und Gabi

Faschingsumzug 2003
mit der Faschingslaube an der

Bushaltestelle in Gerchsheim

Für jeden Narren ein absolutes Muss !
Termin !   Montag, 10.00 Uhr; 

Aufladen der Laube am neuen Sportplatz.
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Frauengemeinschaft Step-Aerobic:
Am  Freitag,  den  21.02.03  und  den  29.02.03  fällt  die 
Step-Aerobic-Stunde  wegen  anderweitiger  Belegung 
aus.

V D K Gerchsheim 
Der VDK Gerchsheim lädt seine Mitglieder mit  Partner 
am  23.02.03  zu  ein  paar  gemütlichen  Stunden  in  die 
Raststätte „Müller“ recht herzlich ein. Beginn der Feier ist 
um 14.30 Uhr. Wer  wegen dem Essen noch nicht Be­
scheid gegeben hat, bitte unter Tel.: 438 melden.

S c h ö n f e l d

SV – Schönfeld 

Festausschuss- und Vorstandssitzung
Die nächste Sitzung des Festausschusses und der Vor­
standschaft findet am Montag, den 24. Febr. um 19.30 
Uhr im Sportheim statt.

Jugend SV Schönfeld 
E – Jugend
Die  E-Jugend  nimmt  am  Samstag,  den  22.  Febr.  am 
Hallenturnier in Gerchsheim teil.
Abfahrt: 13.00 Uhr an der Bushaltestelle

F-Jugend
Die  F-Jugend  nimmt  am  Sonntag,  den  23.  Febr.  am 
Hallenturnier in Gerchsheim teil. Abfahrt:  13.30 Uhr an 
der Bushaltestelle.

Musikkapelle Schönfeld 
Voranzeige: 
Die Mitgliederversammlung findet am Freitag, dem 14. 
März 2003 im Musikheim statt. Wünsche und Anträge 
müssen schriftlich bis zum 04. März 2003 beim ersten 
Vorsitzenden Matthias Nahm eingegangen sein. 

Am Sonntag, dem 23. Februar 2003 findet um 18.00 
Uhr eine Vorstandschaftssitzung und anschließend ab 
19.30 Uhr eine Festausschusssitzung im Musikheim 
statt. 
Am Dienstag, dem 25. Februar 2003 findet um 19.00 
Uhr Musikprobe statt!

Ilmspan

Kartenvorverkauf Türkische Nacht
Am Sonntag, den 23. Febr. 2003 ab 11.00 Uhr findet der 
Kartenvorverkauf im Gemeindezentrum statt.

Gruppenstunde Ilmspan 
Am  Samstag,  den  22.  Febr.  2003  treffen  sich  beide 
Gruppen um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum (Saal) zur 
Faschingsprobe.
Auf euer Kommen freuen sich Tanja und Caroline

Kirchenchor Ilmspan 
Chorprobe ist am Dienstag, 25.02.03 um 20.00 Uhr im 
Sonnenwinkel.

Obst- und Gartenbauverein Ilmspan e.V.
Am Samstag, den 22. Febr. findet von 9 – 12 Uhr ein 
Schnittkurs statt, geleitet von den örtlichen Fachwarten.
Beim Schnittkurs wird ein Hochentaster vorgestellt.
Treffpunkt hinterm Kindergarten.
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Object 5 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld
Samstag, 22.02.: Kathedra Petri

19.00 Uhr Vorabendmesse:  Amt  als  3.  Opfer  für  Fritz 
Pernitzky - Fam. Wenz, Lesch u. Anna Singer 
-  Fam.  Adolf  u.  Mathilde  Spinner  u.  Fam. 
Hermann Müller u. Ang. - Maria Behringer u. 
Günter  Vogt  -  Oswald  Weismann  u.  Ang.  - 
Anton u. Katharina Spinner u. Ang., Johann u. 
Agnes Deutsch u. Sohn Hermann u. Ang.

Sonntag 23.2.: 7. Sonntag im Jahreskreis
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst für  die  Pfarrgemeinde 

Amt für Johann u. Theopista Knorsch u. Ang. 
-  Anton u. Maria Leuchtweis u. Ang. - Ludwi­
na Ansmann u. Ang.  - Fam. Stolzenberger, 
Behringer u. Pulzer – Paula Schmitt, Eltern u. 
Schwiegereltern

13.00 Uhr Andacht von der Kirche (Teil 1)
Montag, 24.02.:

20.00 Uhr ökum.  Bibelkreis  bei  Fam.  Brücher,  Ale­
mannenstr. 37

Dienstag, 25.2.:   Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in   
Franken (779)

 9.00 Uhr (morgens) Amt für arme Seelen – zur Mut­
tergottes von der immerw. Hilfe

Mittwoch, 26.2.: Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
2003

14.30 Uhr Gruppe Gernert/Stößer
15.00 Uhr Gruppe Salzgeber/Fleischmann
15.30 Uhr Gruppe Schmitt/Hörner
16.00 Uhr Gruppe Spang/Richter

Donnerstag, 27      .2.:     
18.30 Uhr Schülergottesdienst : Amt für Georg Klein­

michel  –  Fam.  Johann  u.  Maria  Geiger  u. 
Kinder u. Helene Geiger – Anna Singer, Fam. 
Lesch, Wenz u. Breunig u. Angeh. – Emil u. 
Anna Lurz u. Angeh.

anschl. Beichtgelegenheit (Pfr.)
Samstag, 01.03.:

19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Karl-Heinz Hauck – 
Werner  Gans  –  Rupert  u.  Oswald  Bach  u. 
Eltern – Fam. Hein, Lurz u. Dietrich – Benno 
Geiger u. Fam. Leuchtweis

Sonntag 02.03.: 8. Sonntag im Jahreskreis
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst für  die  Pfarrgemeinde 

Amt für Rudolf u. Rita Leuchtweis – Gerlinde 
u. Helene Geiger – Anna u. Ida Borst – Robert 
Günther u. Tochter Irene Hofmann

13.00 Uhr Rosenkranz um eine gesegnete Fastenzeit

Gottesdienste auswärts
Samstag, 22.2.: Werbachhausen 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 23.2.: Wenkheim 9.00 Uhr Amt
Samstag, 1.3.: Brunntal 17.30 Uhr Amt, 
                       Werbachhausen 19.00 Uhr Amt
Sonntag, 2.3.: Wenkheim 10.30 Uhr Amt

Das Pfarrbüro ist in der Faschingswoche 2.-7. März ge­
schlossen. Der Pfarrer ist am 3. u. 4. März und am Vor­
mittag des Aschermittwochs nicht da. 

Allen viele Grüße 
euer Pfarrer Volker Ochs

Gerchsheim
Samstag, 22.02.03 Kathedra Petri - Fest

18.30 Uhr Vorabendmesse  Amt für Katharina u. Lud­
wig  Deppisch  –  Johann  Bergmann  –  Franz 
Hedrich u. Ilse Schlaghaufer – Rita u. Anton 
Lesch, Erna u. Josef Deckert – Adam u. Rosi­
na  Seubert  u.  verstorb.  Kinder  u.  deren 
Angeh.

Sonntag, 23      .02.03 - 7. Sonntag im Jahreskreis  
9.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde

Vorstellung der Erstkommunionkinder  mit 
dem Kinderchor Amt für Ludwig Rüttinger – 
Anton u. Ida Weber – Maria, Kilian u. Marga­
reta Dittmann – Tilly Kopecek u. Schwieger­
eltern  –  Maria  u.  Otto  Hofmann  –  Alfred 
Stolzenberger,  Heinrich  u.  Barbara  Popp  – 
Schw. Synobia u. deren Angeh.

keine  Andacht 
Montag, 24.2.03 Hl. Matthias – Apostel - Fest

8.00 Uhr gestift. Hl. Messe für Valentin u. Maria Reith 
u. Kinder    

15.30 Uhr Gruppenstunde im Gemeindezentrum  
Dienstag, 25.02.03  -   Hl. Walburga, Äbtissin v. Heidenheim   
in Franken (779)

18.30 Uhr Amt für Ludwig u. Hedwig Walz u. Albrecht 
Heilig - Dorothea u. Albert Frank - Maria u. 
Karlheinz Hirth u. deren Angeh.

Mittwoch, 26.02.03 –    Hl. Messe vom Tag (deutsche und la  ­  
teinische Texte)

8.00 Uhr gestift. Hl. Messe für Fam. Igerst u. Fleisch­
mann

Donnerstag, 27.02.03 – Hl. Messe vom Tag
18.30 Uhr gestift. Amt für Anna u. Georg Öchsner u. de­

ren Angeh.
Freitag, 28.02.: Hl. Messe vom Tag

18.30 Uhr Amt für Elisabeth u. Josef Baumann - gestift. 
Amt für Fam. Schiller u. Kraus u. deren 
Angeh.

Samstag, 01.03.03    ( Kollekte für die Kirchenrenovation   )  
18.30 Uhr Vorabendmesse  Amt für Emil Kuhn u. Eltern 

- Edmund Bayer, Eltern u. Geschwister - Fam. 
Filkorn  u.  Weis  -  Martha  Herold  u.  deren 
Angeh.

Sonntag,        02.03.03 -   8. Sonntag im Jahreskreis – ( Kollekte   
für die Kirchenrenovation )

9.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde  
Amt für  Franz u. Elisabeth Moninger - Emil 
Frankenberger - Katharina u. Ludwig Popp u. 
Verstorb.  Kinder  -  Edmund Weber  -  Eduard 
Adam - Erna u. Rudi Schmitt u. deren Angeh.

13.30 Uhr Andacht 
Kinder - und Jugendgottesdienst 
Am Sonntag, den 23.02.03 um 9.45 Uhr findet ein Kinder 
- und Jugendgottesdienst mit Vorstellung der Kom­
munionkinder statt. Dieser Gottesdienst wird vom Kinder­
chor und von den Erstkommunionkindern mitgestaltet. 
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Das Thema dieses Gottesdienstes lautet: „Wir sind 
lebendige Steine der Kirche Jesu “. Zu diesem Gottes­
dienst sind besonders alle Kinder und Jugendliche herz­
lich eingeladen. 

Erstkommunionkinder von Gerchsheim 2003
Albert  Simon,  Dittmann  Daniel,  Henneberger  Na­
dine, Höhland Verena,  Köhler Sarah, Mergler Sas­
kia,  Raudenkolb  Fabienne,  Reinhardt  Annika, 
Scheer Clara,  Schmitt  Maximilian, Schubert Benja­
min, Schubert Julia, Schuler Katrin, Seubert Franz, 
Sitko  Eva,  Teichmann  Helena,  Waldherr  Fabian, 
Weber Daniel, Weis Florian  

Voranzeige - Das Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist am Faschingsdienstag, den 04.03.03 
geschlossen.

Schöne Faschingstage wünscht allen 
Damian Samulski,  Pfarrer

Ilmspan

Samstag,  22.02.:        Vorabendmesse  z.  7.  Sonntag  im   
Jahreskreis
18.30 Uhr A.f.d. Pfarrgemeinden – Alois, Berta u. 
              Andreas Oberst – Anna Knorsch u. ++ 
              Angeh. – Josef Brennfleck – Jtg. A.f. 
              Michael Wohlfarth
Sonntag, 23.02.: 
keine  Andacht 
Montag, 24.02.: Hl. Matthias, Apostel
 7.30 Uhr A.f.  Anna  u.  Johann  Dittmann  u.  ++ 

Angeh. – Hl. Judas Thaddäus
Mittwoch, 26.02.:
 9.00 Uhr Krankenkommunion
18.00 Uhr Rosenkranz  f.  d.  Teilnehmer  beim 

Rosenkranz
18.30 Uhr Jtg.  A.f.  Adam u. Maria Brennfleck – Ed­

mund  u.  Lydia  Schmitt  -  Schülergottes­
dienst

Freitag, 28.02.:
 7.30 Uhr A.z. Mutter v.d. Immerw. Hilfe – Gest.  hl. 

M.f. Pfr. Haberkorn
Sonntag, 02.03.: 8. Sonntag im Jahreskreis 

 8.30 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden  –  Stefan  u. 
Franziska  Schäfer  –  Fritz  Polifka  u.  ++ 
Angeh. – Heinrich u. Anna Brennfleck

keine Andacht

Schönfeld
Sonntag, 23.02.: 7. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Jtg.  A.f.  Helmut  Nahm  –  Jtg.  A.f.  Josef 

Deckert  –  Alois  Schmitt  u.  ++  Angeh.  – 
A.f. Anton Dopf u. Angeh.

keine Andacht
Dienstag, 25.02.: Hl. Walburga, Äbtissin 779

 7.30 Uhr A.z. hl. Rita u. arme Seelen – Verlassene 
Priesterseelen

Mittwoch, 26.02.:
   9.00 Uhr Krankenkommunion
Donnerstag, 27.02.:

7.30 Uhr A.f.  Bernhard  Reinhardt  u.  Alois  Schmitt 

– Rosa, August u. Josef Kühner
Freitag, 28.02.:
18.00 Uhr Rosenkranz  f.d.  Teilnehmer  am 

Rosenkranz
18.30 Uhr Gest.  A.f.  Ida  Schuhmann  –  gest.  A.f. 

Sebastian  u.  Regina  Schrank  –  Simon 
Krapf  u.  Angeh.  –  Juliana  u.  Burkhard 
Schäfer  u.  Söhne  –  Hl.  Josef  -  Schül­
ergottesdienst

Samstag, 01.03.: Vorabendmesse z. 8. Sonntag im Jah­
reskreis
18.30 Uhr Jtg.  A.f.  Dionys  Nahm,  Alfred  u.  Lioba 

Schäfer  u.  Angeh.  –  Bernhard  Seiden­
spinner  –  Martina  Nahm  u.  Angeh.  – 
Gest.  A.f.  Albin  u.  Hedwig  Freidhof  u. 
Angeh. 

Sonntag, 02.03.: 
keine Andacht

Krensheim     
Sonntag, 23.02.:10.00 Uhr Amt  13.00 Uhr Andacht
Donnerstag, 27.02.: 18.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 02.03.: 10.00 Uhr Amt, 13.00 Uhr Andacht

Erstkommunion-Unterricht: 
Montag, 24.02. 14.30 Uhr 

Unsere Erstkommunionkinder stellen sich vor:
Ilmspan: Klingert Doreen – Lesch Maximilian – Polifka 
             Sebastian – Reitz Natalie – Schäfer Jannick
Krensheim: Randolt Sarah – Schlagmüller Michelle – 
                Schönfelder Kai–Joachim - Stövesandt 
                Florian – Stövesandt Jan-Peter
Schönfeld: Beck Kevin-Tobias – Deckert Dominik – 
                Dietz Yvonne – Pfeuffer Marcel – Rein-
                hardt Kim – Schäfer Lukas – Schmitt To-
                bias – Wegmann Uwe Günter – Weniger 
                Ines – Zoll Julian – Zoll Miriam

Wir wollen unsere Kinder mit unserem Gebet begleiten.

Allen liebe Grüße 
Euer Josef Kühner, Pfr.

Evangelische Kirchengemeinde 
Wenkheim

Zusagen und Anfragen Gottes:
Wer von Gott ist, der hört Gottes Wort;  ihr hört darum 
nicht, weil ihr nicht von Gott seid. Johannes 8,47
Sonntag, 23.02.:
 8.00 Uhr Gebetsfrühstück im Gemeindehaus
10.15 Uhr Gottesdienst  in  der  Kath.  Pfarrkirche  mit 

Berthold Landeck (Kollekte ist für die Ak­
tion  „Hoffnung  für  Osteuropa).  Zur  glei­
chen  Zeit  ist  Kindergottesdienst  im  Ge­
meindehaus

15.00 Uhr Gemeinschaftsnachmittag  im  Gemeinde­
haus „Winterfest“

Montag, 24.02.:
17.00 Uhr Kinderchor 
19.00 Uhr Teenietreff
20.00 Uhr Hausbibelkreis (1) bei Gudrun u. Ewald 
               Schörk, Obertorstr.
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20.00 Uhr „Ökumenischer Hausbibelkreis Großrinder-
                feld“, bei I. Brücher, Alemannenstr.
Dienstag, 25.02.:
 9.45 Uhr „Purzeltreff“  für  Mütter  und  Väter  mit 

Kleinkindern
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis  bei  Frau  Erlenbach, 

Altertheimer Weg 3
Mittwoch, 26.02.:
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Gebetstreff
Donnerstag, 27.02.:
17.00 Uhr Bubenjungschar 
19.00 Uhr EC – Jugendkreis
Freitag, 28.02.:
15.30 Uhr Kunterbunte – Kinderstunde
17.00 Uhr Mädchenjungschar
19.30 Uhr Ein Abend mit Familie Frey (15 Jahre Sambia)
Sonntag, 02.03.:
 9.00 Uhr Gottesdienst  in  der  Kath.  Pfarrkirche  mit 

Olaf  Kirschnik.  Zur  gleichen  Zeit  ist 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus

19.30 Uhr Bibelstunde  der  Liebenzeller  Gemein­
schaft im Gemeindehaus

Pfarrbüro – Öffnungszeiten
Dienstag, 25.02.2003   8.15 Uhr – 10.45 Uhr
Freitag,    28.02.2003   8.15 Uhr – 10.45 Uhr

Vakanzvertretung  durch  Herrn  Pfarrer  Stühlinger  aus 
Tauberbischofsheim  (Tel.:  09341/2295  oder  Fax 
09341/13919) Daneben können Sie sich natürlich an un­
sere Kirchenältesten wenden.

15 Jahre Sambia ... Ein Abend mit Familie Frey
Interessantes  aus  Sambia:  Mit  landestypischen 
Speisen,  Informationen  und  Gesprächen  über  die 
Missionsarbeit.  Am Freitag,  dem 28.02.03 um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus. Die Liebenzeller Gemeinschaft 
lädt herzlich dazu ein. Anmeldungen bitte bei Familie 
Fünkner, Tel.: 910020

Familienanzeigen und

Werbung

FÖRDERKREIS I n t e n s i v e  Schülerförderung
Schülerbezogener Unterricht (alle Schularten) in Ma­
thematik, Deutsch, Englisch, Latein, Französisch und
Rechnungswesen, nachmittags 1-2 x pro Woche in 
Kirchheim. Weitere Auskünfte unter
Tel.:09366/6589 - Frau Reich (Mobil:0179-1151959)

Nächster TÜV – Termin
für sämtliche Fahrzeuge

am Donnerstag, 27. Februar  03 ab 13.00 Uhr und
am Donnerstag, 06. März  03     ab 13.00 Uhr

Reiner Schäfer
KFZ-Meisterbetrieb
Landmaschinen-Schlosserei
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261

Steuerfachangestellter
übernimmt gerne Ihre Buchführung

Schreibbüro Karl-Heinz Appel

Kleinrinderfelder Straße 17
97950 Großrinderfeld, Schönfeld

Tel.: 09344/929150
oder 0179/5387911

E-Mail: k-h_appel@VR-Web.de

Wald 36,16 ar in der Gemarkung Gerchs­
heim zu verkaufen.

Angebote: 0160 98090821

Suche 2-Zimmerwohnung, Küche, Bad, Balkon, 
Autostellplatz oder Garage,

keine Einliegerwohnung.
Tel. 0171/3862795

Suche Garage in Gerchsheim
Tel. 0179/1429745

TSV Sportgaststätte
Suchen ab sofort motivierte Teilzeitkräfte für un­
ser
Serviceteam auf 400,-  € Basis,  überwiegend am 
Wochenende.
Wir freuen uns auf ihren Anruf.
Tel.: 09344/593 täglich ab 15.00 Uhr 
                          außer montags.

Es grüßt sie herzlich Lothar Schmitt
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Danksagung

Für die aufrichtige und große Anteilnahme, die 
wir beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen

Fritz Pernitzky

in Wort und Schrift, durch Kranz-, Blumen – u. 
Hl. Messespenden erfahren durften, bedanken wir 
uns herzlich.
Besonders danken wir:
-  Herrn Pfarrer Ochs für die würdige Trauerfeier 
   und den  Frauen für den schönen Grabgesang 
- dem Mundharmonikaspielkreis Lauda für seine 
   Darbietungen
-  Frau Dr. Gnad  für die fürsorgliche ärztliche   
   Betreuung
-  dem Pflegepersonal der Pflegeabteilung des 
Hau-
   ses Heimberg 
-  den Ärzten u. Schwestern des Kreiskranken­
hauses 
   Tauberbischofsheim 
-  den Verwandten, Freunden und Bekannten so­
wie 
   allen, die unseren lieben Verstorbenen zur letz­
ten  
   Ruhestätte begleitet haben.

                                 Im Namen aller Angehörigen
                             Uwe Pernitzky und Olga 
Kraus

Großrinderfeld, im Februar 2003

Blutkonserven werden stündlich benötigt

Die nächste Möglichkeit, Blut zu spenden, ergibt sich

am Freitag, 28. Februar 2003, 14.30  – 19.30 Uhr
in Werbach / Wenkheim,

in der Schule / Halle, Andreas-Kneucker-Straße

Das örtliche Rote Kreuz wird auch bei dieser Blut­
spendeaktion die Spendewilligen wieder aufmerksam 
betreuen und mit einem guten Vesper versorgen.



Mitteilungsblatt Nr. 8 vom 21.02.2003
Seite 12



Mitteilungsblatt Nr. 8 vom 21.02.2003
Seite 13

Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben – 
Entsorgungssatzung

Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg und der §§ 4, 11 und 142 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.V. mit §§ 2 , 5a Abs. 2, und 9 des Kommunalabgabenge­
setzes hat der Gemeinderat der Gemeinde Großrinderfeld am 12.02.2003 folgende Satzung beschlossen:

I. Allgemeines

§ 1 Öffentliche Einrichtungen, Begriffsbestimmung
(1) Die Gemeinde betreibt die unschädliche Beseitigung des Schlamms aus Kleinkläranlagen und des ge­
sammelten Abwassers aus geschlossenen Gruben als öffentliche Einrichtung.
(2) Die Abwasserbeseitigung nach Abs. 1 umfasst die Abfuhr und Beseitigung des Schlamms aus Klein­
kläranlagen sowie des Inhalts von geschlossenen Gruben einschließlich der Überwachung des ordnungs­
gemäßen Betriebs dieser Anlagen durch die Gemeinde oder den von ihr beauftragten Dritten im Sinne von 
§ 45 b Abs. 1 Satz 3 Wassergesetz.

§ 2 Anschluss und Benutzung
(1) Die Eigentümer von Grundstücken, auf denen Kleinkläranlagen oder geschlossene Gruben vorhanden 
sind, sind berechtigt und verpflichtet, ihre Grundstücke an die Einrichtung für die Abwasserbeseitigung 
nach § 1 Abs. 1 anzuschließen und den Inhalt der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben der Ge­
meinde zu überlassen. An die Stelle des Grundstückseigentümers tritt der Erbbauberechtigte.
(2) Die Benutzungs- und Überlassungspflicht nach Abs. 1 trifft auch die sonst zur Nutzung eines Grund­
stücks oder einer Wohnung berechtigten Personen.
(3) Von der Verpflichtung zum Anschluss und der Benutzung der Einrichtung ist der nach Abs. 1 und 2 Ver­
pflichtete auf Antrag insoweit und solange zu befreien, als ihm der Anschluss bzw. die Benutzung wegen 
seines, die öffentlichen Belange überwiegenden Interesses an der eigenen Beseitigung des Abwassers 
nicht zugemutet werden kann und die wasserwirtschaftliche Unbedenklichkeit von der Wasserbehörde be­
stätigt wird.
(4) Eine Befreiung zur Benutzung der gemeindlichen Abfuhr des Schlamms bzw. Abwassers wird dem 
nach Abs. 1 und 2 Verpflichteten auf Antrag insoweit und insolange erteilt, als er selbst eine ordnungsge­
mäße Abfuhr des auf seinem Grundstück anfallenden Schlamms bzw. Abwassers sicherstellen kann. Der 
Gemeinde ist auf Verlangen ein Nachweis über die ordnungsgemäße Abfuhr zu erbringen.

§ 3 Betrieb der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben
(1) Die Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben sind nach den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik vom Grundstückseigentümer auf eigene Kosten herzustellen, zu unterhalten und zu betreiben. Die 
wasserrechtlichen und baurechtlichen Bestimmungen bleiben unberührt. Vom Betreiber ist eine ständige 
Funktionskontrolle (Eigenkontrolle) seiner Abwasseranlagen durchzuführen.
(2) Die ordnungsgemäße Wartung der Kleinkläranlagen ist vom Grundstückseigentümer gegenüber der 
Gemeinde jährlich durch die Vorlage der Bescheinigung eines Fachbetriebes oder Fachmannes nachzu­
weisen.
(3) In die Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben dürfen keine Stoffe eingeleitet werden, die geeignet 
sind,
- die Funktionsfähigkeit der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben zu beeinträchtigen,
- die bei der Entleerung, Abfuhr und Behandlung eingesetzten Geräte, Fahrzeuge und Abwasserreini­
gungsanlagen in ihrer Funktion zu beeinträchtigen, zu beschädigen oder zu zerstören.
(4) Im übrigen gelten die Bestimmungen der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwasser­
satzung) in der jeweils geltenden Fassung über
1. die Ausschlüsse in § 6 Abs. 1 und 2 Abwassersatzung für Einleitungen in die Kleinkläranlagen oder ge­
schlossenen Gruben;
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2. den Einbau sowie die Entleerung und Reinigung von Abscheidevorrichtungen gemäß § 18 Abs. 1 Ab­
wassersatzung auf angeschlossenen Grundstücken entsprechend.

§ 4 Entsorgung der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben
(1) Die Entsorgung der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben erfolgt regelmäßig, mindestens je­
doch in den von der Gemeinde für jede Kleinkläranlage und geschlossene Grube unter Berücksichtigung 
der Herstellerhinweise, der DIN-4261, den Bestimmungen der Allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 
sowie der wasserrechtlichen Entscheidung festgelegten Abständen oder zusätzlich nach Bedarf.
(2) Die Gemeinde kann die Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben auch zwischen den nach Absatz 1 
festgelegten Terminen und ohne Anzeige nach § 5 Absatz 2 entsorgen, wenn aus Gründen der Wasser­
wirtschaft ein sofortiges Leeren erforderlich ist.

§ 5 Anzeigepflicht, Zutrittsrecht, Auskünfte
(1) Der Grundstückseigentümer hat der Gemeinde binnen eines Monats anzuzeigen
- die Inbetriebnahme und das Verfahren (Art der Abwasserbehandlung) von Kleinkläranlagen oder ge­
schlossenen Gruben;
- den Erwerb oder die Veräußerung eines Grundstücks, wenn auf dem Grundstück Kleinkläranlagen oder 
geschlossene Gruben vorhanden sind.
Bestehende Kleinkläranlagen oder geschlossene Gruben sind der Gemeinde vom Grundstückseigentümer 
oder vom Betreiber der Anlage innerhalb eines Monats nach Inkrafttreten dieser Satzung anzuzeigen.
(2) Der Grundstückseigentümer hat der Gemeinde den etwaigen Bedarf für eine Entleerung vor dem für 
die nächste Leerung festgelegten Termin anzuzeigen. Die Anzeige hat für geschlossene Gruben spätes­
tens dann zu erfolgen, wenn diese bis auf 50 cm unter Zulauf angefüllt ist.
(3) Den Beauftragten der Gemeinde ist ungehindert Zutritt zu allen Teilen der Kleinkläranlagen oder ge­
schlossenen Gruben zu gewähren
- zur Prüfung, ob die Vorschriften dieser Satzung eingehalten werden;
- zur Entsorgung der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben nach § 4 Abs. 1 und (2).
(4) Der Grundstückseigentümer ist dafür verantwortlich, dass die Kleinkläranlagen und geschlossenen 
Gruben jederzeit zum Zweck des Abfahrens des Abwassers zugänglich sind und sich der Zugang in einem 
verkehrssicheren Zustand befindet.
(5) Der Grundstückseigentümer und die sonst zur Nutzung eines Grundstücks oder einer Wohnung be­
rechtigten Personen sind verpflichtet, alle zur Durchführung dieser Satzung erforderlichen Auskünfte zu er­
teilen.

§ 6 Haftung
(1) Der Grundstückseigentümer haftet der Gemeinde für Schäden infolge mangelhaften Zustandes oder 
unsachgemäßer oder satzungswidriger Nutzung seiner Kleinkläranlagen oder geschlossenen Gruben. Er 
hat die Gemeinde von Ersatzansprüchen Dritter freizustellen, die wegen solcher Schäden geltend gemacht 
werden. Mehrere Ersatzpflichtige haften als Gesamtschuldner.
(2) Kann die Entsorgung der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben wegen höherer Gewalt, Be­
triebsstörung, Witterungseinflüssen, Hochwasser oder aus ähnlichen Gründen nicht oder nicht rechtzeitig 
durchgeführt werden, hat der Grundstückseigentümer keinen Anspruch auf Schadensersatz.

II. Gebühren

§ 7 Gebührenmaßstab
(1) Die Gemeinde erhebt für die Benutzung der öffentlichen Einrichtung nach § 1 dieser Satzung eine 
Benutzungsgebühr.
(2) Maßstab für die Benutzungsgebühr ist die mit der Messeinrichtung des Abfuhrfahrzeugs gemessene 
Menge des Abfuhrguts, die bei jeder Abfuhr mit der Messeinrichtung des Abfuhrfahrzeugs zu messen und 
vom Grundstückseigentümer zu bestätigen ist.

§ 8 Gebührenschuldner



Mitteilungsblatt Nr. 8 vom 21.02.2003
Seite 15

(1) Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Abtransports des Abfuhrgutes Eigentümer des Grund­
stücks ist.
(2) Der Erbbauberechtigte ist anstelle des Grundstückseigentümers Gebührenschuldner. Mehrere Gebüh­
renschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 9 Gebührenhöhe
Die Abfuhrgebühr beträgt

a) bei Kleinkläranlagen mit Mehrkammerabsetzgrube: 

für jeden Kubikmeter Schlamm 50,00 € 

b) bei Kleinkläranlagen mit Mehrkammerausfaulgrube: 

für jeden Kubikmeter Schlamm 42,00 € 

c) bei geschlossenen Gruben: 

für jeden Kubikmeter Abwasser 15,00 € 
 
Angefangene Kubikmeter werden bis 0,5 auf die vorausgehende volle Zahl abgerundet, solche über 0,5 
auf die nächstfolgende volle Zahl aufgerundet.

§ 10 Entstehung, Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Einrichtung.
(2) Die Gebühren sind zwei Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids zur Zahlung fällig.

III. Ordnungswidrigkeiten

§ 11 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig i. S. von § 142 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg handelt, wer vor­
sätzlich oder fahrlässig
1. entgegen § 2 Abs. 1 Satz 1 den Inhalt von Kleinkläranlagen oder geschlossenen Gruben nicht der Ge­
meinde überlässt;
2. Kleinkläranlagen und geschlossene Gruben nicht nach den Vorschriften des § 3 Abs. 1 herstellt, un­
terhält oder betreibt;
3. entgegen § 3 Abs. 3 Stoffe in die Anlagen einleitet, die geeignet sind, die bei der Entleerung, Abfuhr und 
Behandlung eingesetzten Geräte, Fahrzeuge und Abwasserreinigungsanlagen in ihrer Funktion zu beein­
trächtigen, zu beschädigen oder zu zerstören;
4. entgegen § 3 Abs. 4 Nr. 1 i. V. mit § 6 Abs. 1 und 2 der Abwassersatzung von der Einleitung ausge­
schlossene Abwässer oder Stoffe in Kleinkläranlagen oder geschlossene Gruben einleitet oder die vorge­
schriebenen Höchstwerte für einleitbares Abwasser nicht einhält;
5. entgegen § 3 Abs. 4 Nr. 2 i. V. mit § 18 Abs. 1 der Abwassersatzung die notwendige Entleerung und 
Reinigung der Abscheidevorrichtungen nicht vornimmt;
6. entgegen § 5 Abs. 1 und 2 seinen Anzeigepflichten gegenüber der Gemeinde nicht, nicht richtig oder 
nicht rechtzeitig nachkommt;
7. entgegen § 5 Abs. 3 dem Beauftragten der Gemeinde nicht ungehinderten Zutritt gewährt.
(2) Die Vorschriften des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes bleiben unberührt
(3) Ordnungswidrig i.S. von § 5 a Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes handelt, wer vorsätzlich 
oder leichtfertig den Anzeigepflichten nach § 5 Abs. 1 dieser Satzung nicht, nicht richtig oder nicht rechtzei­
tig nachkommt.

Großrinderfeld, den 14.02.2003
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.........................................................
Manfred Weis, Bürgermeister
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Ilmspan

Kirchenchor Ilmspan
Die nächste Singstunde findet am Mittwoch, 09. Januar 
2002, um 19.45 Uhr, im „Sonnenwinkel“ statt.

Musikkapelle Ilmspan
Die erste Musikprobe im neuen Jahr findet am 10. Janu­
ar 2002 um 20.00 Uhr statt. Bitte pünktlich und vollzählig 
erscheinen.

Object 6 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld
Samstag, 05.01.:
18.30 Uhr Rosenkranz für Sr. Ermengard Bach
19.00 Uhr Vorabendmesse:  Seelenamt  für  Sr. 

Ermengard Bach - Amt für Therese u. An­
ton Leuchtweis – Alois u.  Rosa Schlör u. 
Geschw. – Anna u. Renate Ponzer, Eltern 
u. Schwiegereltern – Fam. Lang u. Dürr – 
Fam. Geiger u. Stolzenberger
Afrika-Kollekte

Sonntag, 06.01.:       Hochfest der Erscheinung des Herrn  
13.00 Uhr Festgottesdienst  mit  Aussendung  der 

Sternsinger  und  Segnung  des  Drei­
königswassers  –  Amt  für  Max  Diener  u. 
Hermann  Stolzenberger  –  Theresia  u. 
Gregor Popp – Josefine u.  Karl  Geiger – 
Johann u. Maria Geiger, Kinder u. Angeh. 
–  Hilde  Lang  (bestellt  von  den  Schul­
kameraden) Afrika-Kollekte

Montag, 07.01.: 
20.00 Uhr ökumenischer  Bibelkreis  bei  D.  Dawid­

ziak, Drosselstraße 6
Dienstag, 08.01.:       Hl. Severin, Mönch in Norikum (482)  
18.30 Uhr Amt  für  Oskar  Endres,  Eltern  u. 

Schwiegereltern – Roland Hörner – Eleo­
nore  Endres  –  Ida  Lang,  Eltern  u.  Ge­
schw.

Mittwoch, 09.01.: 
ab 10.30 Uhr    Krankenkommunion (Pfr.)
Donnerstag, 10.01.: 
18.30 Uhr Schülergottesdienst:  Amt  für  Wilhelm, 

Helene u. Hilmar Stolzenberger – Anna u. 
Gregor  Behringer  u.  Sohn  Karl  –  Alois 
Leuchtweis,  Richard  u.  Katharina  Günter 
u. Emil Schmitt – Adolf u. Emma Banzer

Samstag, 12.01.: 
10.00 Uhr Probe  der  Erstkommunikanten in  der 

Kirche.  Dazu  bitte  unbedingt   Taufkerze 
und Kerzenständer mitbringen!

19.00 Uhr Vorabendmesse:  Amt  für  Leb.  u.  Verst. 
der  FFW  Großrinderfeld  –  Martha  Schä­
fer  u.  Ang.  – Josef  u.  Thomas Schlu-de­
cker  u.  Ang.  –  Karl  Leuchtweis,  Margret 
Haag u. Andreas u. Ang. – Guido Schäfer 
u. Eltern 

Sonntag, 13.01.: Fest der Taufe des Herrn
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst für  die  Pfarrge­

meinde mit Tauferneuerung unserer Erst­
kommunikanten  –  Amt  für  Gerhard  u. 
Engelbert  Günther,  Fam.  Häusler  u. 
Zweng u. Ang. – Reinhold Baumann (von 
den  Schulkameraden)  –  Emil  Dertinger, 
Eltern,  Schwiegereltern  u.  Ang.  –  Oskar, 
Agnes  u.  Else  Leuchtweis  –  Andreas  u. 
Rosa Schmitt u. Ang.

13.00 Uhr Andacht vom Herrentag

Gottesdienste auswärts:         
Samstag, 05.01.:   17.30 Uhr Werbachhausen Amt
                            17.30 Uhr Wenkheim Amt

Herzlichen Dank
allen, die dazu beigetragen haben, die Weihnachts­
gottesdienste  so  feierlich  zu  gestalten,  dem  Kir­
chenchor, den Organisten, der Mesnerin, den Kom­
munionhelfern  und  Lektoren,  den  Ministranten, 
denen,  die  unsere  Kirche  so  schön  geschmückt 
haben sowie den zahlreichen Kirchenbesuchern. 
Ebenso  danken  möchte  ich  den  Sternsingerinnen 
und Sternsingern mit ihren Betreuern für die Durch­
führung  der  Sternsingeraktion  sowie  den  großzü­
gigen Spendern.

Erstkommunion  2002:  Tauferneuerungsgottes  ­
dienst am 13.01.2002
Liebe Eltern, liebe Erstkommunikanten!
Am Sonntag, 13. Januar 2002, dem Fest der Taufe 
des  Herrn,  findet  um  9.45  Uhr  in  der  Kirche  euer 
Tauferneuerungsgottesdienst  statt.  Die  Probe   für 
diesen  Gottesdienst  ist  am  Samstag,  12.  Januar 
2002,  um  10.00  Uhr  ,  in  der  Kirche.  Bringt  hierzu, 
und  natürlich  auch  zum  Gottesdienst,  unbedingt 
eure  Taufkerze  und  einen  passenden  Kerzen  ­
ständer   mit,  da  wir  beides  für  den  Gottesdienst 
brauchen.

Ihnen allen wünsche ich Gottes Segen
für das neue Jahr 2002

Euer Pfarrer Volker Ochs

Sternsingeraktion 2002
Alle, die an der Sternsingeraktion 2002 
teilnehmen, treffen sich am Sonntag, 06.01.2002, 
pünktlich um 12.00 Uhr   im Pfarrsaal.
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